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Liebe Krumpendorferinnen, liebe Krumpendorfer! 

Summertime… 

… und das Leben ist trotzdem nicht immer leicht. Während wir hier im See plantschen und die 

Erholung für Einheimische und Gäste im Vordergrund steht, müssen wir fast tatenlos zusehen, wie 

die Welt in Osteuropa in Chaos und Krieg versinkt. Erst kürzlich stand eine ukrainische Familie mit 

vier Kindern vor meiner Tür. Ihr Dorf wurde zerstört. Als ein Rettungshubschrauber in Richtung 

Wörthersee flog, zuckten die Kinder wie bei einem Bombenangriff zusammen. Zum Glück hatte ich 

in Klagenfurt die Möglichkeit, diese sechsköpfige Familie für einige Zeit unterzubringen. Allein das 

Beispiel dieser Familie zeigt, dass wir uns in Österreich nicht in einem Elfenbeinturm befinden. Alles 

hängt mit allem zusammen, und wir sind aufgefordert, konstruktiv an einem Miteinander zu 

arbeiten. Das Absurde im Fall der ukrainischen Familie ist, dass obwohl Ukrainer, sie österreichische 

Staatsbürger sind, die in die Ukraine auswanderten, um sich dort eine Existenz aufzubauen. Nun sind 

sie als österreichische Staatsbürger auf der Flucht vor dem Krieg bei uns gelandet. 

Keine Angst 

Ja, man könnte es mit der Angst zu tun bekommen, wenn man in die geopolitische Zukunft schaut. 

Nicht viel besser ist es aber im Bereich des Geldmarktes und der Finanzentwicklungen in Kärnten, 

das ja ein Teil von Österreich und der gesamten Europäischen Union ist. Viele von uns erleben 

mitten im Wohlstand die ersten Entwicklungen echter Armutsproblematik — mitten in unserem 

Land! In so einem Moment, wo Ängste und Befürchtungen sich breit machen, ist die Gefahr des 

instinktiven Klammerns an Gewohntem und scheinbar Berechtigtem psychologisch nur gut zu 

verstehen. Aber mit Psychologie alleine werden wir in dieser Situation nicht zurande kommen, denn 

gerade Ängste lassen uns krankhaft egoistisch werden. In solchen Situationen hilft der Glaube und 

der Zugang zur spirituellen Welt.  

Mach es wie die Seerose 

Im Rahmen unserer großen und schönen Erstkommunionfeier haben wir unter dem Symbol der 

Seerose eine Art gruppentherapeutische Sitzung gehabt. So wie die Seerose eine sehr lange Wurzel 

hat und tief verankert sein muss, um zu leben, so braucht auch der Mensch eine feste Verwurzelung. 

So wie die Seerose sich der Sonne und dem Licht gegenüber öffnet, benötigen auch wir Menschen 

Momente, in denen wir uns Gott, dem Licht der Lichter, zuwenden. So wie die Blütenblätter einer 

Seerose im Miteinander eine schöne Blüte ergeben, brauchen auch wir Gemeinschaft um eine Mitte 

herum. Wenn wir es so machen wie die Seerose, dann gelingt es uns, auch bei hohem Wellengang 

oder bei Regenwetter und anderen dunklen Zeiten immer oben auf zu sein. Dann trägt uns die Liebe 

Gottes durch das Leben, und sie wird uns dazu anleiten, wenn wir angefragt sind, richtig und 

christlich zu handeln.  

Ihr Pfarrer Hans-Peter Premur 
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In der diesjährigen Sommerausgabe unseres Pfarrblattes er-

zählen wir Ihnen, was unsere Pfarre und die Christkönig-

Kirche so besonders macht. Damit möchten wir den Bewoh-

nern und auch den Gästen von Krumpendorf einen Besuch in 

unseren Kirchen und Gottesdiensten schmackhaft machen.  

Anlässlich des 50-Jahr Jubiläums im Jahr 2012 hat unser Kirch-

turm einen zwei Meter großen Aufsatz bekommen, der schon 

weithin sichtbar ist. Es ist ein Halbkreis, der in eine Scheibe 

eingelassen ist und der sich im Wind dreht, als Symbol einer 

gebrochenen Hostie, die die Selbsthingabe Jesu an die Men-

schen darstellt und uns sagt, dass Gemeinschaft nur durch 

Teilen zustande kommt. 

Im sehr modern gestalteten Innenraum sind der Pfarrer und 

die Gemeinde auf einer Ebene. Auch wurde die Anordnung 

der Kirchenbänke zu einem Oval umgestellt. In der Mitte des 

Ovals steht der Altar, der mit dem Taufbecken ebenfalls eine 

Linie bildet. Im Altarraum strahlt ein vom Kärntner Künstler 

Valentin Oman gestaltetes Bronzerelief. Die beiden Skulptu-

ren aus Nussholz, die an tragenden Säulen der Kirche montiert 

wurden, stellen die Engel Michael und Gabriel  dar. 

Unsere Kirche ist auch weithin bekannt für die lebendige Ge-

staltung der Heiligen Messen. Das verdanken wir vielen enga-

gierten Menschen in unserer Pfarre, aber ganz besonders un-

serem Pfarrer Hans-Peter Premur, der für seine rhetorisch 

und inhaltlich bemerkenswerten Predigten bekannt ist. Seit 

einigen Jahren wird bei den Heiligen Messen der Altar erst bei 

der Gabenbereitung gedeckt und geschmückt und die Kom-

munion in beiderlei Gestalt gespendet. 

Um auch nach den Messen noch die Möglichkeit zum Mitei-

nander und zur Kommunikation zu haben, wurde der Platz vor 

der Kirche zu einem „Platz der Begegnung“ umgestaltet. 

Unsere Filialkirche in 

Pirk, dem Hl. Ulrich ge-

weiht, wurde vor fast 700 

Jahren erstmals urkund-

lich erwähnt. Sie ist als 

Hochzeitskirche sehr 

beliebt. Der alte Krum-

pendorfer Friedhof um-

gibt die Kirche und weist 

einige historisch interes-

sante Grabsteine auf. 

Jeden Sonntag feiern wir die Heilige Messe um 10.00 Uhr in 

der Christkönig-Kirche. Am 20. Juli haben wir den Gottesdienst 

in der Waldarena bei der Schiffsanlegestelle mit anschließen-

dem Pfarrbrunch.  

Ich lade Sie herzlich dazu ein — feiern Sie mit uns! 

Bettina Koren, Pfarrgemeinderatsobfrau  

C h r i s t k ö n i gC h r i s t k ö n i g -- K i r c h e  K i r c h e  ——   i m m e r  e i n e n  B e s u c h  w e r t !i m m e r  e i n e n  B e s u c h  w e r t !   

Heilige Messe in der Waldarena mit anschließendem Pfarr-

brunch am Sonntag, 20. Juli, um 10:00. 

Unser Gottesdienst in der malerischen Waldarena ist jedes 

Jahr aufs Neue ein wunderschönes Erlebnis. Wir freuen uns 

sehr, dass heuer die Gruppe Outi & Lee die musikalische Ge-

staltung übernimmt.  

Beim anschließenden Pfarrbrunch am traumhaften Hafenareal 

mit Blick auf den Wörthersee warten sommerliche Getränke 

und kulinarische Genüsse auf unsere Gäste. Besonders das 

Torten- und Kuchenbüffet, das von den fleißigen BäckerInnen 

alljährlich gespendet wird, ist weithin berühmt! 

Wir laden Sie herzlich dazu ein. Genießen Sie mit uns einen 

wunderschönen Tag in herrlicher Natur. 

Für den Krumpendorfer Pfarrgemeinderat 

Bettina Koren, Obfrau 

H e i l i g e  M e s s e  i n  d e r  W a l d a r e n aH e i l i g e  M e s s e  i n  d e r  W a l d a r e n a   
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Die Feier der Alten- und Kran-

kenkommunion bringt Licht in 

viele Herzen. Wünschen Sie, dass 

ich die Sakramente zu Ihnen nach 

Hause bringe? Rufen Sie mich 

unter der Nummer 0664 394 

7110 an! 

Ihr Pfarrer Hans-Peter Premur 

K r a n k e n -  

k o m m u n i o n  

P f a r r a u s f l u g  i n  e i n e  

b e k l e m m e n d e  

V e r g a n g e n h e i t  

P f a r r b ü r o  

Dienstag 9:00 bis 12:00 

und Donnerstag 15:00 bis 

19:00 ist Frau Linda Brie-

ger für Sie da! Tel.: 04229 

2392; Kaiserallee 45 

krumpendorf@kath-

pfarre-kaernten.at 

V e r a n s t a l t u n g e n  V e r a n s t a l t u n g e n   

Sonntag, 20. Juli, 20:00, in der Waldarena: Konzert mit Outi & Lee. Mit Dir im Frieden; Klangwellen, die berühren & begeis-

tern; Ethno — Folk — Gospel. 

Sonntag, 27. Juli, 20:00, in der Waldarena: Konzert - MoZuluArt. Bei Schlechtwetter im Festsaal der Gemeinde. Mit ihrer ei-

genwilligen Mischung aus europäischer Klassik und afrikanischem a cappella Gesang überzeugen MozuluArt im klassischen 

Konzertsaal ebenso wie auf Afrikafestivals. 

Sonntag, 17. August, Pilgerwandertag: Mit den Füßen beten — von Krumpendorf nach Maria Wörth. 

Hl. Messe um 10:00, anschließend starten wir vor der Kirche in Krumpendorf. Unser Weg führt uns über Maiernigg (Besuch des 

„Komponierhäuschens“ von Gustav Mahler) auf dem Marienpilgerweg nach Maria Wörth. Nach einer Andacht gibt es eine Jau-

se direkt am See im Pfarrhof von Maria Wörth. Per Schiff geht es zurück nach Krumpendorf. Bitte um Anmeldung im Pfarrbüro, 

Tel: 04229 2392, E-mail: krumpendorf@kath-pfarre-kaernten.at 

Der heurige Pfarrausflug 

stand größtenteils unter 

dem Zeichen des Geden-

kens an den Ersten Welt-

krieg, der vor 100 Jahren 

begann. Die Fahrt erfolgte 

über Tarvis und den Predil-

pass in das Isonzotal (slow. 

soc´atal) nach Kobarid (ehem. Karfreit) in Slowenien. 

Unterwegs machten wir Bekanntschaft mit dem Gräuel und 

unermesslichen Leid, das der Vielvölkerkrieg in diesem schö-

nen Gebiet mit sich brachte. Allein in diesem Frontabschnitt 

waren über 1.000.000 gefallene Soldaten zu beklagen. Die 

ergreifende Andacht und das Anzünden einer Kerze vor dem 

Denkmal, das an die tausenden Opfern des Giftgas-Einsatzes 

erinnerte, berührte uns sehr. Im Ort Kobarid angelangt, be-

suchten wir das Weltkriegsmuseum und wurden erneut mit 

der Grausamkeit dieses Krieges konfrontiert. 

Weiter ging es durch das Natisone-Tal 

nach San Giovanni d`Antro, wo wir 

die 87 Stufen zur Höhlenkirche er-

klommen, um eine Andacht zu halten. 

Anschließend fuhren wir zu dem wohl 

bekanntesten Wallfahrtsort in Friaul: 

nach Castelmonte. Der Andacht —

zusammen mit dem dortigen Pfarrer 

— folgte der kulinarische und ver-

gnügliche Teil des Ausfluges. Gesund 

und gut gelaunt (trotz der schlimmen 

Erkenntnisse, die wir erfahren hatten) 

trafen alle 50 Teilnehmer um ca. 21 

Uhr wieder in Krumpendorf ein. Mö-

ge Gott unser Beten um Frieden erhört haben.  

Peter Dexl 

W e l t e t h o s  

In unserer Pfarrkirche befinden sich Schautafeln zum Projekt 

Weltethos, das maßgeblich vom großen deutschen Theologen 

Hans Küng initiiert und mitgeprägt wurde. Es lohnt sich, einen 

Blick auf diese Schautafeln zu werfen. 

Die Grundüberzeugungen des Projektes Weltethos sind: 

 Kein Zusammenleben auf unserem Globus ohne ein 

globales Ethos 

 Kein Frieden unter den Nationen ohne Frieden unter 

den Religionen 

 Kein Frieden unter den Religionen ohne Dialog zwischen 

den Religionen 

 Kein Dialog zwischen den Religionen und Kulturen ohne 

Grundlagenforschung 

 Kein globales Ethos ohne Bewusstseinswandel von Reli-

giösen und Nicht-Religiösen 

„Diese eine Welt braucht ein Ethos; diese eine Weltgesell-

schaft braucht keine Einheitsreligion und Einheitsideologie, 

wohl aber einige verbindende und verbindliche Normen, Wer-

te, Ideale und Ziele.“ 

Hans Küng, das Projekt Weltethos 



 

 

D a n k  u n s e r e m  D a n k  u n s e r e m  

S p o n s o r  S p o n s o r    

jeden Sonntag um 10:00 in der Christkönig-Kirche, Krumpendorf 

H e i l i g e  M e s s e n  
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Das Jungschartreffen findet ab 12. Sept. jeden Freitag von 16:30 bis 17:30 im Pfarrsaal statt. 

Wir basteln, spielen, singen, musizieren (unter anderem mit Trommeln) und hören kindge-

rechte Bibeltexte. Ich freue mich auf euer Kommen.  

Bitte, bei Nadja Bzoch melden: 0676 8772 6387 

E i n l a d u n g  z u r  J u n g s c h a r g r u p p e   

Kircheneintritt?  

Immer möglich!  

Jeder ist bei uns eingeladen 

einzutreten — sowohl ins 

Kirchengebäude und zu allen 

unseren Veranstaltungen — als 

auch wieder am Papier.  

Einfach und unkompliziert. 

Rufen Sie mich an:  

0664 394 7110 

Ihr Pfarrer Hans-Peter Premur 
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T e r m i n e  f ü r  J u l i  2 0 1 4  b i s  O k t .  2 0 1 4  

So. 20. Juli 10:00 Hl. Messe in der Waldarena bei der Schiffsanlegestelle, anschlie-

ßend Pfarrbrunch, musikalische Gestaltung: Outi & Lee  

   20:00 Konzert in der Waldarena mit Outi & Lee  

Di. 22. Juli 12:00 Anbetungstag: Meditation in der Kirche in Krumpendorf 

So.  27.  Juli 10:00 Hl. Messe 

   20:00 Konzert mit MoZuluArt in der Waldarena bei der Schiffsanlegestelle 

So. 3.  Aug. 10:00 Hl. Messe 

So. 10.  Aug. 10:00 Hl. Messe 

Fr. 15. Aug. 10:00 Mariä Himmelfahrt, Hl. Messe in Pirk mit dem Kirchenchor 

   19:30 Schiffsprozession, Andacht und Kräutersegnung bei der Schiffsanle-

gestelle, anschließend Verkauf von Kräutersträußen  

   20:10 Anlegen des Marienschiffs  

So. 17. Aug. 10:00 Hl. Messe, anschl. Pilgerwandertag nach Maria Wörth 

So. 24. Aug. 10:00 Hl. Messe 

So. 31. Aug. 10:00 Hl. Messe 

So. 7. Sept. 9:00 Hl. Messe in Pirk 

   10:00 Hl. Messe am Sportplatz in Krumpendorf 

So. 14. Sept. 10:00 Hl. Messe 

So. 21. Sept. 10:00 Hl. Messe 

So. 28. Sept. 10:00 Hl. Messe mit Erntedankfest 

So. 5. Okt. 9:00 Hl. Messe in Pirk 

   10:00 Hl. Messe in Krumpendorf 

E - P f a r r b l a t t  

2  Y o u   


